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Der Weg zum Recht!

Alter Witz
neu irisiert

Eine Anzahl Studenten reichsdeut-
scher Abkunft hielten eine Versammlung

ab. Sprecher war ein Gauführer
aus dem Reich, Traktande die Frage:

Wiener Café
Bern

Warum müssen wir Auslandsdeutschen

zusammenhalten?
Ein bereits ganz verwelschter

Auslandsdeutscher rief da dazwischen:
«Pourquoi?»

Der Redner verstand leider kein
Französisch und so fragte er: «Kann
mir einer der Umstehenden sagen,
was pourquoi' heisst?»

Stimme aus dem Hintergrund:
«Warum?»

Der Redner: «Weil ich es wissen
muss.» O.G.

Splitterchen
Für das Vaterland zu sterben ist
schön.
Für das Vaterland zu leben ist noch
schöner.
Aber vom Vaterland zu leben ist
am schönsten. Loro
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